
 

 
 
 
 

 

Unterschriften für die Pädiatrisch-Onkologische Langzeitnachsorge  

 

Das LTCS- Projekt wurde im Oktober 2012 von jungen Menschen gegründet, die im Kindes- 

oder Jugendalter selbst an Krebs erkrankt waren. Hierbei steht LTCS für Long-Term-Cancer-

Survivor.  

Im Rahmen des Projektes, mit dem wir den Aufbau der Langzeitnachsorge in Deutschland 

unterstützen möchten, ist die LTCS-Liste entstanden. Hierbei handelt es sich um eine 

Zusammenfassung der Probleme, die viele ehemalige Kinderkrebspatienten auch Jahre nach 

der Therapie haben, sowie den Wünschen und Anregungen für die Langzeitnachsorge aus 

Sicht der ehemaligen Patienten. 

In Kombination mit einer Unterschriftentabelle entstand die sog. LTCS-Unterschriftenliste. 

Diese Unterschriften unterstreichen die dringende Notwendigkeit einer qualifizierten und 

flächendeckenden Langzeitnachsorge für ehemalige Patienten.  

Das Thema Langzeitnachsorge steht im Interesse vieler ehemaliger Patienten und es werden 

immer mehr. Daher können ehemalige Kinderkrebspatienten ab 18 Jahren oder Eltern im 

Auftrag Minderjähriger unterschreiben, wenn ihnen der Aufbau der Langzeitnachsorge wichtig 

ist und sie diesen mit ihrer Unterschrift unterstützen möchten. 

Jede Unterschrift zeigt den Verantwortlichen, dass Nachsorge nicht nur aus ärztlicher Sicht, 

sondern auch aus Sicht der Patienten wichtig ist.   

Die LTCS-Listen werden zweimal im Jahr an alle Kinderkliniken sowie Rehakliniken mit 

onkologischem Schwerpunkt verschickt und dort ausgelegt, bevor sie zur Erfassung 

zurückgeschickt werden. 

Dabei hat der Datenschutz höchste Priorität. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, 

die Unterschriften werden gezählt und die Listen danach archiviert.  

Eine möglichst hohe Anzahl an Unterschriften ist wichtig, um den Verantwortlichen (Ärzten, 

Kostenträgern u. ggf. Politikern) die Bedeutung der Langzeitnachsorge zu demonstrieren. Die 

Mitglieder des LTCS-Projektes arbeiten hierzu eng mit der Arbeitsgemeinschaft 

Langzeitbeoachtung der GPOH (Gesellschaft für Pädiatrische Onkologie und Hämatologie) 

zusammen. 

Kontakt zu LTCS bekommen Sie per E-Mail an: LTCS@gmx.de , hierüber können auch die 

LTCS-Unterschriftenlisten angefordert werden. 
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